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Cetraide au-, ließ es vom Vieh eintreten, und
erntete nach vier ober fünf Monatey.

Zur Zeit der Ueberfchwemmung gleicht ganz
Niederägypten einem See. Nur Bäume, Hügel,
Städte und Dörfer, die alle in diesem Lande auf
Anhöhen liegen, ragen aus dem Wasser hervoh,
Und gewähren den Anblick einer großen Jnseb-
tzruppe.

Dä alle Fruchtbarkeit des Landes auf dem
Nil beruht, so hat man schon von den ältesten
Zeiten her sich alle Mühe gegeben, seine Ueberr
schwemmüng weit in Aegypten herum r» verbreiten.
Die ältesten Beherrscher dieses Landes wiesen dem
Nil, der anfangs viel weiter gegen Westen durch
die lybische Wüste strömte, ein anderes Bette an,
«nd nöthigten ihn, durch das Delta ru laufen; sie
führten hohe und starke Dämme auf, um die Ge-
fähr einer ru hohen Ueberfchwemmung für Städte
«nd Felder ru verringern; sie legten kostbare
Wasserleitungen an, um das Wasser selbst in solche
von der Natur rur Einöde verdammte Gegenden

zu führen. Aus diese Weise verwandelten sie eine«
Theil der lybischen Wüste in fruchtbares Land,


